
Über 40 Bürgerinnen und Bürger beim 2. Stammtisch vom 
Bürgermeisterkandidaten Matthias Pfeifer in der Bahnhofsiedlung 
Niedermittlau 

Am 17. Mai fand der 2. Stammtisch von Matthias Pfeifer in der Bahnhofsiedlung in 
Niedermittlau im „Pizzeria Sicilia da Aldo“ um 19 Uhr statt! Über 40 interessierte 
Bürgerinnen und Bürger nahmen die Einladung von Pfeifer an, ihn in zwangloser und 
lockerer Atmosphäre näher und besser kennenzulernen. Wie bereits auch in 
Gondsroth beim 1. Stammtisch stellte Pfeifer den Anwesenden einen Auszug seiner 
Ideen und seiner Zielen vor und diskutierte hierüber mit ihnen. So sind ihm eine 
gelebte Bürgernähe und eine ehrliche Kommunikation besonders wichtig. Dies will er 
nicht nur mit Präsenz vor Ort erreichen, sondern auch mit einer verbesserten 
Kommunikation und Transparenz. Keine Politik am Menschen vorbei, sondern die 
Menschen vor Ort besser informieren und miteinbeziehen. Auch bezog Pfeifer die 
Anwesenden immer wieder in die Diskussion mit ein und fand so heraus, dass bei 
den Menschen vor allem auch Ehrlichkeit eine große Rolle spielt. Und das deckt sich 
vollumfänglich mit den Vorstellungen von Pfeifer. 

Neben den von ihm bereits öfters angesprochenen Themen wie Ausweis von 
weiteren Bau- und Gewerbegebieten, Neubau eines Kindergarten bzw. 
Kindertagesstätte mit Berücksichtigung der Schulkinderbetreuung und Integration 
von Spielflächen für Jugendlichen war auch das Thema zukünftige Ärzte- und 
Apothekersituation in Hasselroth ein großes Thema. Nicht, dass es Hasselroth so 
geht wie manchen Kommunen, die gar keinen Arzt und/oder Apotheke mehr vor Ort 
haben. Hier ist dringend angeraten, dass die Politik gemeinsam mit den vor Ort 
tätigen Ärzten und Apothekern ein Konzept erarbeitet wird, wie ein reibungsloser 
zukünftiger Übergang von in Ruhestand gehenden Ärzten und Apothekern auf deren 
potenziellen Nachfolgern möglich ist. Gerade auch weil die Inbetriebnahme der 
Senioreneinrichtung („Leben und Wohnen im Alter - wahrscheinlich im Frühjahr 
2020) in Neuenhaßlau darauf baut, dass eine ausreichende ärztliche Situation vor 
Ort gegeben ist. 

Im Anschluss war ausreichend Zeit eingeplant, dass auch die Bürgerinnen und 
Bürger ihre Sicht der jeweiligen Dinge und ihre Wünsche und Anregungen ihm 
vortragen konnten. So wurde bspw. der Hochwasserschutz in Niedermittlau 
angesprochen und vor allem auf die Situation des Hochwassers aus dem Jahr 2016 
hingewiesen. Auch diesem Thema wird sich Pfeifer nun widmen. 

Auch der 2. Stammtisch war ein großer Erfolg und bereits jetzt schon zeigt es sich, 
dass ein solcher Rahmen sehr gut von der Bevölkerung angenommen wird. 

Der nächste Stammtisch folgt am 08. Juni in Niedermittlau in der Gaststätte „Zur 
Grünen Au“. Pfeifer hofft, dass auch im Altdorf zahlreiche Interessierte zum 
Stammtisch kommen und ein reger Austausch stattfindet.  
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